
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen  
Stand 2023 
1. Geltung  
1.1. Lieferungen, Leistungen und Angebote gelten aus-
schließlich dieser Geschäftsbedingungen der Firma Elektro-
technik Christian Schlager, auch für alle zukünftigen Ge-
schäfte, selbst wenn im Einzelfall, insbesondere bei künfti-
gen Ergänzungs- oder Folgeaufträgen darauf nicht aus-
drücklich Bezug genommen wird.  
1.2. Es gilt die bei Vertragsabschluss aktuelle Fassung unse-
rer AGB und wurden auch an den Kunden übermittelt. 
1.3. Geschäftsbedingungen des Kunden werden auch dann 
nicht anerkannt, wenn wir ihnen nach Eingang bei uns nicht 
ausdrücklich widersprechen.  

2. Angebot/Vertragsabschluss  
2.1. Unsere Angebote sind unverbindlich. 
2.2. Kostenvoranschläge werden ohne Gewähr erstellt und 
sind entgeltlich, wenn eine Planung für die Beauftragung 
notwendig ist, wird diese Planungsleistung in Rechnung ge-
stellt auch wenn der Kunde nicht den gesamten Auftrag, be-
auftragt. 

3. Preise  
3.1. Die fach- und umweltgerechte Entsorgung von Altmate-
rial hat der Kunde zu veranlassen. 
3.2. Wir sind aus eigenem berechtigt, wie auch auf Antrag 
des Kunden verpflichtet, die vertraglich vereinbarten Entgelte 
anzupassen, wenn Änderungen im Ausmaß von zumindest 
2% hinsichtlich (a) der Lohnkosten durch Gesetz, Verord-
nung, Kollektivvertrag, Betriebsvereinbarungen oder (b) an-
derer zur Leistungserbringung notwendiger Kostenfaktoren 
wie Materialkosten aufgrund von Empfehlungen der Paritäti-
schen Kommissionen oder von Änderungen der nationalen 
bzw Weltmarktpreise für Rohstoffe, Änderungen relevanter 
Wechselkurse, etc. seit Vertragsabschluss eingetreten sind. 
Die Anpassung erfolgt in dem Ausmaß, in dem sich die tat-
sächlichen Herstellungskosten im Zeitpunkt des Vertragsab-
schlusses ändern gegenüber jenen im Zeitpunkt der tatsäch-
lichen Leistungserbringung. 

4. Beigestellte Ware (Beistellungen) 
4.1. Werden Geräte oder sonstige Materialien vom Kunden 
beigestellt, sind wir berechtigt, dem Kunden einen Zuschlag 
von 5 % des Werts der beigestellten Geräte bzw. des Materi-
als zu berechnen.  
4.2. Für beigestellte Ware wird keine Haftung, Gewährleis-
tung oder Garantie übernommen.  

5. Zahlung  
5.1. Ein Drittel des Entgeltes wird bei Vertragsabschluss, 
ein Drittel bei Leistungsbeginn und der Rest nach Leistungs-
fertigstellung fällig. 
5.2. Die Berechtigung zu einem Skontoabzug bedarf einer 
ausdrücklichen Vereinbarung. 
5.3. Gegenüber Kunden sind wir bei verschuldetem Zah-
lungsverzug dazu berechtigt, 9,2% Punkte über dem Basis-
zinssatz zu verrechnen. 
5.4. Wir sind dann auch berechtigt, alle Forderungen für be-
reits erbrachte Leistungen aus der laufenden Geschäftsbe-
ziehung mit dem Kunden fällig zu stellen.  
5.5. Bei Überschreitung der Zahlungsfrist verfallen gewährte 
Vergütungen (Rabatte, Abschläge u.a.) und werden der 
Rechnung zugerechnet. 
5.6. Der Kunde verpflichtet sich im Falle von Zahlungsver-
zug, die zur Einbringlichmachung notwendigen und zweck-
entsprechenden Kosten (Mahnkosten, Inkassospesen, 
Rechtsanwaltskosten etc.) an uns zu ersetzen. Insbesondere 
verpflichtet sich der Kunde bei verschuldetem Zahlungsver-
zug zur Bezahlung von Mahnspesen pro Mahnung in Höhe 
von € 50. 

6. Bonitätsprüfung  
6.1. Der Kunde erklärt sein ausdrückliches Einverständnis, 
dass seine Daten ausschließlich zum Zwecke des Gläubiger-
schutzes an die staatlich bevorrechteten Gläubigerschutzver-
bände Alpenländischer Kreditorenverband (AKV), Österrei-
chischer Verband Creditreform (ÖVC), Insolvenzschutzver-
band für Arbeitnehmer oder Arbeitnehmerinnen (ISA) und 
Kreditschutzverband von 1870(KSV) übermittelt werden dür-
fen. 

7. Mitwirkungspflichten des Kunden  
7.1. Unsere Pflicht zur Leistungsausführung beginnt frü-
hestens, sobald der Kunde alle baulichen, technischen sowie 
rechtlichen Voraussetzungen zur Ausführung geschaffen 
hat, die im Vertrag oder in vor Vertragsabschluss dem Kun-
den erteilten Informationen umschrieben wurden oder der 
Kunde aufgrund einschlägiger Fachkenntnis oder Erfahrung 
kennen musste.  

7.2. Der Kunde hat die erforderlichen Bewilligungen Dritter 
sowie Meldungen und Bewilligungen durch Behörden (zB 
Anmeldung Strombezug) auf seine Kosten zu veranlassen. 
7.3. Der Kunde hat uns für die Zeit der Leistungsausführung 
kostenlos versperrbare Räume für den Aufenthalt der Arbei-
ter sowie für die Lagerung von Werkzeugen und Materialien 
zur Verfügung zu stellen. 

8. Leistungsfristen und Termine 
8.1. Fristen und Termine verschieben sich bei höherer Ge-
walt, Streik, nicht vorhersehbare und von uns nicht verschul-
dete Verzögerung unserer Zulieferer oder sonstigen ver-
gleichbaren Ereignissen, die nicht in unserem Einflussbereich 
liegen (zB schlechte Witterung), in jenem Zeitraum, während-
dessen das entsprechende Ereignis andauert. 
8.2. Werden der Beginn der Leistungsausführung oder die 
Ausführung durch den Kunden zuzurechnende Umstände 
verzögert oder unterbrochen, insbesondere aufgrund der 
Verletzung der Mitwirkungspflichten gemäß Punkt 7. dieser 
AGB, so werden Leistungsfristen entsprechend verlängert 
und vereinbarte Fertigstellungstermine entsprechend hinaus-
geschoben 
8.3. Wir sind berechtigt, für die dadurch notwendige Lage-
rung von Materialien und Geräten und dergleichen in unse-
rem Betrieb 5% des Rechnungsbetrages je begonnenen Mo-
nat der Leistungsverzögerung zu verrechnen, wobei die Ver-
pflichtung des Kunden zur Zahlung sowie dessen Abnahme-
obliegenheit hiervon unberührt bleibt. 
8.4. Kunden gegenüber sind Liefer- und Fertigstellungster-
mine nur verbindlich, wenn deren Einhaltung schriftlich zuge-
sagt wurde. 

9. Hinweis auf Beschränkung des Leistungsum-
fanges 
9.1. Bei behelfsmäßigen Instandsetzungen besteht ledig-
lich eine sehr beschränkte und den Umständen entspre-
chende Haltbarkeit.  
9.2. Vom Kunden ist bei behelfsmäßiger Instandsetzung um-
gehend eine fachgerechte Instandsetzung zu veranlassen. 

10. Annahmeverzug  
10.1. Gerät der Kunde länger als 2 Wochen in Annahme-
verzug (Verweigerung der Annahme, Verzug mit Vorleistun-
gen oder anders), und hat der Kunde trotz angemessener 
Nachfristsetzung nicht für die Beseitigung der ihm zuzurech-
nenden Umstände gesorgt, welche die Leistungsausführung 
verzögern oder verhindern, dürfen wir bei aufrechtem Vertrag 
über die für die Leistungsausführung spezifizierten Geräte 
und Materialien anderweitig verfügen, sofern wir im Fall 
der Fortsetzung der Leistungsausführung diese innerhalb ei-
ner den jeweiligen Gegebenheiten angemessenen Frist 
nachbeschaffen.  
10.2. Bei Annahmeverzug des Kunden sind wir ebenso 
berechtigt, bei Bestehen auf Vertragserfüllung die Ware bei 
uns einzulagern, wofür uns eine Lagergebühr in Höhe von 
10% der Ware und Monat zusteht.  
10.3. Davon unberührt bleibt unser Recht, das Entgelt für 
erbrachte Leistungen fällig zu stellen und nach angemesse-
ner Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten. 

11. Eigentumsvorbehalt  
11.1. Die von uns gelieferte, montierte oder sonst über-
gebene Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser 
Eigentum. 
11.2. Eine Weiterveräußerung ist nur zulässig, wenn 
uns diese rechtzeitig vorher unter Angabe des Namens und 
der Anschrift des Käufers bekannt gegeben wurde und wir 
der Veräußerung zustimmen. 
11.3. Gerät der Kunde in Zahlungsverzug, sind wir bei 
angemessener Nachfristsetzung berechtigt, die Vorbehalts-
ware heraus zu verlangen.  
11.4. Wir sind berechtigt, zur Geltendmachung unseres 
Eigentumsvorbehaltes den Standort der Vorbehaltsware so-
weit für den Kunden zumutbar zu betreten und die gelieferte 
Ware zurückzunehmen. 
11.5. Bis zur vollständigen Bezahlung aller unserer For-
derungen darf der Leistungs-/Kaufgegenstand weder ver-
pfändet, sicherungsübereignet oder sonst wie mit Rechten 
Dritter belastet werden. Bei Pfändung oder sonstiger Inan-
spruchnahme ist der Kunde verpflichtet, auf unser Eigen-
tumsrecht hinzuweisen und uns unverzüglich zu verständigen 

12. Unser geistiges Eigentum  
12.1. Pläne, Skizzen, Kostenvoranschläge und sonstige 
Unterlagen, die von uns beigestellt oder durch unseren Bei-
trag entstanden sind, bleiben unser geistiges Eigentum. 
12.2. Die Verwendung solcher Unterlagen außerhalb der 
bestimmungsgemäßen Nutzung, insbesondere die Weiter-
gabe, Vervielfältigung, Veröffentlichung und Zur-Verfügung-
Stellung einschließlich auch nur auszugsweisen Kopierens 
bedarf unserer ausdrücklicher Zustimmung. 
12.3. Der Kunde verpflichtet sich weiteres zur Geheim-
haltung des ihm aus der Geschäftsbeziehung zugegange-
nen Wissens Dritten gegenüber. 

13. Gewährleistung 

13.1. Es gelten die Bestimmungen über die gesetzliche 
Gewährleistung. 
13.2. Ist eine gemeinsame Übergabe vorgesehen und 
bleibt der Kunde dem ihm mitgeteilten Übergabetermin fern, 
gilt die Übernahme als an diesem Tag erfolgt. 
13.3. Sind die Mängelbehauptungen des Kunden unberech-
tigt, ist der Kunde verpflichtet, uns entstandene Aufwendun-
gen für die Feststellung der Mängelfreiheit oder Fehlerbehe-
bung zu ersetzen. 
13.4. Mängel am Liefergegenstand, die der unternehme-
rische Kunde bei ordnungsgemäßem Geschäftsgang nach 
Ablieferung durch Untersuchung festgestellt hat oder feststel-
len hätte müssen sind unverzüglich, spätestens 7 Tage nach 
Übergabe an uns schriftlich anzuzeigen. 
13.5. Eine etwaige Nutzung oder Verarbeitung des 
mangelhaften Leistungsgegenstandes, durch welche ein wei-
tergehender Schaden droht oder eine Ursachenerhebung er-
schwert oder verhindert wird, ist vom Kunden unverzüglich 
einzustellen, soweit dies nicht unzumutbar ist. 
13.6. Wird eine Mängelrüge nicht rechtzeitig erhoben, 
gilt die Ware als genehmigt. 
13.7. Den Kunden trifft die Obliegenheit, eine unverzügli-
che Mangelfeststellung durch uns zu ermöglichen. 

14. Haftung  
14.1. Gegenüber Kunden ist die Haftung beschränkt mit 
dem Haftungshöchstbetrag einer allenfalls durch uns abge-
schlossenen Haftpflichtversicherung. 
14.2. Durch unsachgemäße Behandlung oder Lage-
rung, Überbeanspruchung, Nichtbefolgen von Bedienungs- 
und Installationsvorschriften, Inbetriebnahme, Wartung, In-
standhaltung durch den Kunden oder nicht von uns autori-
sierte Dritte, oder natürliche Abnutzung, sofern dieses Ereig-
nis kausal für den Schaden war. Ebenso besteht der Haf-
tungsausschluss für Unterlassung notwendiger Wartungen 
und Überprüfungen. 
14.3. Wenn und soweit der Kunde für Schäden, für die 
wir haften, Versicherungsleistungen durch eine eigene o-
der zu seinen Gunsten abgeschlossen Schadenversicherung 
(z.B. Haftpflichtversicherung, Kasko, Transport, Feuer, Be-
triebsunterbrechung und andere) in Anspruch nehmen kann, 
verpflichtet sich der Kunde zur Inanspruchnahme der Versi-
cherungsleistung und beschränkt sich unsere Haftung inso-
weit auf die Nachteile, die dem Kunden durch die Inan-
spruchnahme dieser Versicherung entstehen (z.B. höhere 
Versicherungsprämie). 

15. Salvatorische Klausel 
17.1. Sollten einzelne Teile dieser AGB unwirksam sein, so 
wird dadurch die Gültigkeit der übrigen Teile nicht berührt. 

16. Allgemeines 
16.1. Es gilt österreichisches Recht 
16.2. Das UN-Kaufrecht ist ausgeschlossen. 
16.3. Erfüllungsort ist der Sitz des Unternehmens (3380 
Pöchlarn). 
16.4. Gerichtsstand ist das für unseren Sitz örtlich zu-
ständige Gericht.  
16.5. Die derzeit herrschende Ungewissheit auf 
Grund der Corona Pandemie (höhere Gewalt) ist dem 
Kunden und uns bewusst und dies wurde in die Ge-
schäftsgrundlage mit einbezogen.  
17. Datenschutz 
17.1. Die Firma Elektrotechnik Christian Schlager behan-
delt persönliche Daten stets vertraulich. Wir sind bemüht, 
Ihre personenbezogenen Daten durch Ergreifung aller techni-
schen und organisatorischen Möglichkeiten so zu speichern, 
dass sie für Dritte nicht zugänglich sind. Personenbezogene 
Daten sind Angaben über persönliche oder sachliche Verhält-
nisse einer bestimmten oder bestimmbaren Person. Darunter 
fallen Informationen wie z. Bsp. Name, Anschrift,  Telefon-
nummer  und Geburtsdatum.  Soweit Sie uns personenbezo-
gene Daten zur Verfügung gestellt haben, verwenden wir 
diese nur zur Abwicklung  mit Ihnen geschlossener Verträge, 
zur Beantwortung Ihrer Anfragen, zu Ihrer Information über 
angebotenen Produkte und Dienstleistungen sowie für die 
technische Administration. 
17.2. Ihre personenbezogenen Daten werden an Dritte 
nur weitergegeben, wenn dies zum Zwecke der Vertragsab-
wicklung  erforderlich  ist oder Sie zuvor eingewilligt haben. 
Sie haben das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit zu 
widerrufen. Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Aus-
kunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Datenüber-
tragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu. Sie können uns in 
dieser Angelegenheit in schriftlicher Form postalisch angege-
benen Firmensitz kontaktieren. 
17.3. E-Mails  stellen  keine gesicherte  Kommunika-
tion  dar.  Eine vollständige  Datensicherheit  kann von uns 
nicht gewährleistet  werden,  da das Auslesen von Inhalten 
technisch nicht ausgeschlossen werden kann. Daher emp-
fehlen wir Ihnen bei vertraulichen Informationen den Post-
weg. Wir versenden Newsletter, E-Mails und weitere elektro-
nische Benachrichtigungen nur mit der Einwilligung der Emp-
fänger oder einer gesetzlichen Erlaubnis. Sie können den 
Empfang unseres Newsletters jederzeit kündigen, d.h. Ihre 
Einwilligungen widerrufen. 


